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MITGLIEDERVERSAMMLUNG SCHWELLENKORPORATION 
2021 
  
 
Protokoll der Sitzung Nr. 1 
  
Datum  Mittwoch, 16. Juni 2021 
  

Uhrzeit  20:00 Uhr 
Ort  Gemeindeverwaltung 
  

Vorsitz  Peter Zeller 
  

Protokoll 
 
Thomas Bucher 
 

  

  

Anwesende 
Stimmberechtigte

 
 14 

    
 
 
 
Die Versammlung ist durch Publikation im Simmentaler Anzeiger Nr. 19 vom 14. Mai 
2021 einberufen worden. 
 
 

Traktanden 
 

  

1 8.221   

  Jahresrechnung   

  
Jahresrechnung 2020 
Genehmigung und Bewilligung der notwendigen Nachkredite 

  
  

  

2 8.211   

  Budget   

  
Budget 2022 
Genehmigung und Festsetzung des Schwellentellensatzes 2022 

  
  

  

3 8.211   
  Budget   

  
Reduktion des Schwellentellensatzes 2021 infolge Umstellung auf HRM2 
Genehmigung 
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4 4.712   

  Schwellenkorporation   

  Verschiedenes vom 16.06.2021     
 
 
 
Präsident Peter Zeller eröffnet um 20.00 Uhr die Versammlung.  
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einberufung ordnungs- und fristgemäss erfolgt ist. 
 
Folgende Person nimmt ohne Stimmrecht an der Versammlung teil: Ueli Stalder und 
Silas Hänni. 
 
Alle übrigen Anwesenden können als stimmberechtigt angesehen werden. Der 
Vorsitzende erklärt die Versammlung als stimm- und beschlussfähig. 
 
Als Stimmenzähler wird gewählt: Patrick Schumann 
 
Der Vorsitzende fragt an, ob eine Abänderung der Reihenfolge der Traktandenliste 
verlangt wird. Er macht weiter auf die Rügepflicht aufmerksam. 
 
 
Sitzung Datum  Geschäft 
Nr. 1 

 
 

Mittwoch, 16. Juni 2021 

 
 

 120 

 
 

Registratur  

8.221 
 

Jahresrechnung 
 

 
 
Jahresrechnung 2020 
Genehmigung und Bewilligung der notwendigen 
Nachkredite 
 
 

1-2021
 
 

Sachverhalt 

Die laufende Rechnung der Jahresrechnung 2020 schliesst bei einem Ertrag von 
CHF 1'944'280.93 und einem Aufwand von CHF 1'776'815.43 mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 167'465.50 ab. Die Nettoinvestitionen belaufen sich auf 
CHF 150'143.35. Das Eigenkapital beträgt per 31.12.2020 CHF 2'111'523.83 
(Zunahme 167'465.50).  
 
Durch den Vorstand wurden Nachkredite im Betrag von CHF 727'546.33 (davon 
gebunden CHF 638'455.93) in eigener Kompetenz genehmigt. 
 
Bestätigungsbericht des Rechnungsprüfungsorgans über die Prüfung der 
Jahresrechnung 2020  

Zitat: "…an die Mitgliederversammlung der Schwellenkorporation Lenk im Simmental  

Als Rechnungsprüfungsorgan haben wir die Jahresrechnung, bestehend aus 
Bestandesrechnung, laufender Rechnung, Investitionsrechnung und Anhang für das 
am 31. Dezember 2020 abgeschlossene Rechnungsjahr geprüft. 

Der Vorstand ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den 
gesetzlichen Vorschriften verantwortlich. Er ist auch für die Auswahl und die 
Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme 
angemessener Schätzungen verantwortlich.  

Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die 
Jahresrechnung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den 
gesetzlichen Vorschriften vorgenommen. Unsere Prüfung erfolgte nach den 
Grundsätzen, wonach eine Prüfung so zu planen und durchzuführen ist, dass wir 
hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen 
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falschen Angaben ist. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen 
hinsichtlich Befähigung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von 
Prüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und 
sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen 
Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher 
falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. 
Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten 
Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen 
sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der 
Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und 
angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden.  

Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 
2020 abgeschlossene Rechnungsjahr den gesetzlichen Vorschriften.  

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung 2020 mit Aktiven und Passiven von 
CHF 2‘303‘419.32 und einem Ertragsüberschuss von CHF 167‘465.50 zu 
genehmigen." 

Antrag Schwellenvorstand 

Genehmigung der Jahresrechnung 2020. 

Diskussion 

Das Wort wird nicht verlangt. 

Beschluss 

Beschluss einstimmig 
Genehmigung der Jahresrechnung 2020. 
 
 
Kreditabrechnung Erweiterung Werkhof Krummenbach 
Bewilligte Kreditsumme  CHF 370'000.00 
Abrechnungssumme  CHF 344‘663.15 
Kostenunterschreitung  CHF 25'336.85 (oder 6.85 %) 
 
Sitzung Datum  Geschäft 
Nr. 1 

 
 

Mittwoch, 16. Juni 2021 

 
 

 406 

 
 

Registratur  

8.211 
 

Budget 
 

 
 
Budget 2022 
Genehmigung und Festsetzung des 
Schwellentellensatzes 2022 
 
 

2-2021
 
 

Sachverhalt 

Auf einen Blick (Management Summary) 
- Ansatz Schwellentelle 0.65 ‰ 
- Aufwandüberschuss Budget 2022 CHF 32’800 
- Nettoinvestitionen CHF 340’000 
 
Rechnungslegungsgrundsätze Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell 2 (HRM2) 
Das Budget 2022 wurde erstmals nach dem neuen Rechnungslegungsmodell HRM2, 
gemäss Art. 70 Gemeindegesetz (GG, [BSG 170.11]), erstellt. 
 
Abschreibungen 
Es besteht kein Verwaltungsvermögen unter HRM1 welches übernommen werden 
muss (Übergangsbestimmungen Art. T2-4 Abs., 1 GV) 
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Neues Verwaltungsvermögen 
Auf neuen Vermögenswerten, d.h. nach Einführung von HRM2, werden die 
planmässigen Abschreibungen nach Anlagekategorien und Nutzungsdauer (Anhang 2 
GV) berechnet. Die Abschreibungen erfolgen linear nach Nutzungsdauer. 
 
Investitionsrechnung / Aktivierungsgrenze 
Der Vorstand belastet einzelne Investitionen bis zum Betrag von CHF 25'000 (maximal 
bis zur Aktivierungsgrenze gemäss Art. 79a GV) der Erfolgsrechnung. Er verfolgt dabei 
eine konstante Praxis. 
 
Erläuterungen 
Als Ausgangslage dienten die Jahresrechnung 2020 sowie das Budget 2021. Das 
vorliegende Budget basiert auf bekannten Erfahrungswerten. Gerade der Unterhalt an 
den Bächen ist sehr schwer abzuschätzen. Die Schwellenkorporation Lenk verfügt 
über ein solides Eigenkapital, welches sich mit dem budgetierten Aufwandüberschuss 
von CHF 32'800 nur geringfügig verringert. Die Berechnungen für das Budget 2022 
basieren erstmals auf einer reduzierten Schwellentelle von 0.65 Promille (bisher 1.00 
Promille). Gründe für die Senkung sind einerseits die Amtliche Neubewertung 2020 
sowie die Umstellung des Rechnungslegungsmodells auf HRM2 per Rechnungsjahr 
2022. 
 
Erfolgsrechnung 
Infolge erstmaliger Budgetierung nach HRM2 ist die Vergleichbarkeit zum 
Vorjahresbudget nur bedingt gegeben. 
 
Entwicklung Personalaufwand (SG 30) 
Der Personalaufwand liegt im Budget 2022 um CHF 7'000 tiefer als im Budget 2021 
und CHF 75’181 unter dem Rechnungsergebnis 2020. Die grosse Abweichung zur 
Rechnung 2020 begründet sich einerseits mit Versicherungsleistungen aus EO und 
Krankentaggeld von rund CHF 44'000 im Jahr 2020 sowie Umlagerungen von 
Aufwendungen in der Budgetierung nach HRM2. 
 
Entwicklung Sachaufwand (SG 31) 
Der Sachaufwand nimmt gegenüber dem Vorjahresbudget um CHF 120'000 und 
gegenüber der Jahresrechnung 2020 um CHF 516'853 ab. Die Abweichungen zum 
Vorjahresbudget begründen sich mit der neuen Budgetierung nach HRM2. Die 
Abweichung zur Jahresrechnung 2020 liegt im ausserordentlich hohen 
Unterhaltsaufwand für Bachverbauungen von über CHF 1 Mio. 
 
Entwicklung Abschreibungen (SG 33) 
Aufgrund der neuen Abschreibungsvorschriften unter HRM2 reduziert sich der 
Abschreibungsbetrag gegenüber dem Vorjahresbudget um CHF 87'000 und gegenüber 
der Jahresrechnung 2020 um CHF 135'143.35. 
 
Entwicklung Transferaufwand (SG 36) 
Der Transferaufwand beinhaltet die Entschädigung an die Einwohnergemeinde Lenk 
für die Sekretariats- und Kassierarbeiten von CHF 20'000. Dieser Betrag ist gegenüber 
dem Vorjahresbudget sowie der Jahresrechnung 2020 unverändert. 
 
Entwicklung Fiskalertrag (SG 40) 
Aufgrund der beantragten Reduktion des Ansatzes für die Schwellentelle von 1.00 auf 
0.65 Promille beträgt die Reduktion gegenüber dem Vorjahresbudget CHF 262'000 und 
gegenüber der Jahresrechnung 2020 CHF 413'809. 
 
Erläuterung zur Entwicklung Entgelte (SG 42) 
Der Budgetwert basiert auf einem Durchschnitt der letzten Jahre und liegt CHF 13'000 
unter dem Vorjahresbudget und CHF 1'394 unter dem Ergebnis 2020. 
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Investitionen 
Das Budget 2022 sieht Nettoinvestitionen von insgesamt CHF 340'000 vor. 
Vorbehalten bleiben die Beschlüsse der finanzkompetenten Organe. 
 
Investitionen 2022 (brutto) Kredit  Kredit 
 Beschlossen  nicht beschlossen 
Dammerhöhung Rothenbach  CHF  CHF 300’000 
Ersatz Fahrzeug Schwellengruppe  CHF  CHF 40’000 
 
 
Übersicht Gesamthaushalt Budget 2022 Budget 2021 Rechnung 2020 
Erfolgsrechnung 
Betrieblicher Aufwand  1'200'000.00  0.00 0.00 
Betrieblicher Ertrag  1'165'200.00  0.00  0.00 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit  -34'800.00  0.00  0.00 
 
Finanzaufwand  0.00  0.00  0.00 
Finanzertrag  2'000.00  0.00  0.00 
Ergebnis aus Finanzierung  2'000.00  0.00  0.00 
 
Operatives Ergebnis  -32'800.00  0.00  0.00 
Ausserordentlicher Aufwand  0.00  0.00  0.00 
Ausserordentlicher Ertrag  0.00  0.00  0.00 
Ausserordentliches Ergebnis  0.00  0.00  0.00 
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung  -32'800.00  0.00  0.00 
 
Investitionsrechnung 
Investitionsausgaben  340'000.00  0.00  0.00 
Investitionseinnahmen  0.00  0.00  0.00 
Ergebnis Investitionsrechnung  -340'000.00  0.00  0.00 
 
Finanzierungsergebnis 
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung  -32'800.00  0.00  0.00 
Abschreibungen Verwaltungsvermögen  15'000.00  0.00  0.00 
Einlagen Fonds u. Spezialfinanzierungen  0.00  0.00  0.00 
Entnahmen Fonds u. Spezialfinanzierungen  0.00  0.00  0.00 
Wertberichtigungen Darlehen VV  0.00  0.00  0.00 
Wertberichtigungen Beteiligungen VV  0.00  0.00  0.00 
Abschreibungen Investitionsbeiträge  0.00  0.00  0.00 
Einlagen in das Eigenkapital  0.00  0.00  0.00 
Entnahmen aus dem Eigenkapital  0.00  0.00  0.00 
Aufwertung Verwaltungsvermögen  0.00  0.00  0.00 
Selbstfinanzierung  -17'800.00  0.00  0.00 
 
Nettoinvestitionen 
Ergebnis Investitionsrechnung  -340'000.00  0.00  0.00 
Finanzierungsergebnis  -357'800.00  0.00  0.00 
(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag) 
 
 
Das Budget 2022 rechnet mit einem Ertrag von CHF 1‘167‘200 und einem Aufwand 
von CHF 1‘200‘000. Daraus resultiert ein Aufwandüberschuss von CHF 32‘800. Die 
Investitionsrechnung weist Nettoinvestitionen von CHF 340'000 aus. Darin enthalten 
sind die Dammerhöhung Rothenbach und der Ersatz eines Fahrzeuges. Der 
Voranschlag sieht neu eine Schwellentelle von 0.65 Promille vor. 

Antrag Schwellenvorstand 

Genehmigung des Budgets 2022 mit einem Schwellentellensatz von 0.65 Promille. 

Diskussion 

Das Wort wird nicht verlangt. 
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Beschluss 

Beschluss einstimmig 
Genehmigung des Budgets 2022 mit einem Schwellentellensatz von 0.65 Promille. 
 
 

Orientierung über den Finanzplan 

Der Finanzplan 2022 – 2026 enthält als grössten Posten das ISP Simme (CHF 2.5 
Mio.). Das Eigenkapital reduziert sich bis zum Ende der Planperiode um CHF 212’000 
auf CHF 1'819’000. Der Plan zeigt keine Bilanzfehlbeträge auf.  
 
 
Sitzung Datum  Geschäft 
Nr. 1 

 
 

Mittwoch, 16. Juni 2021 

 
 

 406 

 
 

Registratur  

8.211 
 

Budget 
 

 
 
Reduktion des Schwellentellensatzes 2021 infolge 
Umstellung auf HRM2 
Genehmigung 
 
 

3-2021
 
 

Sachverhalt 

Das Budget 2021 wurde am 24. September 2020 durch die Mitgliederversammlung mit 
1 Promille Schwellentelle verabschiedet. Zu diesem Zeitpunkt waren die Auswirkungen 
der Umstellung auf das harmonisierte Rechnungsmodell 2 (HRM2) sowie der 
Erhöhung der amtlichen Werte nicht abschliessend klar. Mit den heute vorliegenden 
Zahlen sind diese Unsicherheiten ausgeräumt und es zeichnet sich ab, dass auch 
2021 bereits mit einem reduzierten Schwellentellensatz eine ausgeglichene Rechnung 
erreicht werden kann. Der Schwellenvorstand beantragt deshalb, die Schwellentelle 
2021 rückwirkend per 01.01.2021 auf 0.65 Promille herabzusetzen.  

Antrag Schwellenvorstand 

Herabsetzung der Schwellentelle 2021 auf 0.65 Promille der Katastersumme. 

Diskussion 

Das Wort wird nicht verlangt. 

Beschluss 

Beschluss einstimmig 
Herabsetzung der Schwellentelle 2021 auf 0.65 Promille der Katastersumme. 
 
 
Sitzung Datum  Geschäft 
Nr. 1 

 
 

Mittwoch, 16. Juni 2021 

 
 

 266 

 
 

Registratur  

4.712 
 

Schwellenkorporation 
 

 
 
Verschiedenes vom 16.06.2021 
 
 

4-2021
 
 

Sachverhalt 

Peter Zeller: Es war ein rechter Winter. Noch liege viel Schnee in den Gräben, womit 
immer noch Schäden auftauchen können. Im Bereich Projekt Hochwasserschutz 
Simme seien die Arbeiten angelaufen.  
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Der Präsident schliesst die Versammlung um 20.30 Uhr 
 
 
 
 
 
Mitgliederversammlung Schwellenkorporation Lenk 
Präsident Sekretär 
 
 
 
P. Zeller T. Bucher 
 


	Traktanden

